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Tapeten. & Wicl

Flcisch-MSrkS- e.
. Fleisch -- Märkte.

L07 West Michiganstr. 47 Nord JllinoiSstr. 467 Süd Meridianstr

roß uud Klein. Händler in

Ockillkell, Speck, Schmalz, frischem Fleisch, Würste u. s. w.
Wir führe uue beste Qualität und unser, Preise sind mäßig.

tZZT Gut dienung ,ftchrd, bitten um ,ahkichn Zuspruch.

Nouleaux und Oeltuche !

GrvHe ttaitabl !
Ci-&'XXiJ2Tiii.&fOL-&ir 3üpcLog D no

yktn Likdliögkr, CZaZ. SiudliuAk?, Öccrae Siudlln.tk.
K7" Telephon 86O und tiOtt.

Qillige reise !

QufWerksame Oedienung !

Man spreche vor und besichtige die eleganten Muster.

axt Möller,
Ao. 161 Ost Washington Sttatze, No. 1(31.

MAn&in)' Q AMir nndPHG,
Nv 4 Weg Wasbingtvn Straße, (gegenüber der Transfer 6.

Ncuc Tapttcnhandlung.
Tapktcn, Deloralioncn, Ocltuch, Roulcaux :c.

Billige Preise ! Gute Bedienung !

3 Wochen babe er Arbeit für $500 in der

Anstalt verrichtet. Die Rechnung sei

.--

Tapeten.

Ausgepatzt !

N ö 9 Q C !

. W. R. WA(D)M,
KoHlsn-HSmöl- s

AUc Sorten Kohlen
im Groß und Kleinverkauf.

No. 2 Süd yeunsy?vania Str.,
. Icl1n.nn.z11.

Telephon ggg.

Umzug !

Q 9 l e m M

6eo. . Branharn,
hat seine Haupt-Ofsic- e von 50 Nord Delaware Sttaße, in

Tim C0AL OFFICE,
Nordost - Ocke Pennsylvania und Market Straffe,

die alte Journal-Ofsice- " verlegt.

tO IToloplion. 44.

D i

Wendung des Jahres !

Der Frühling naht mit Niesenschritten.
Höchst unwahrscheinlich, daß wir noch

viel kalte Witteruna in diesem Safc" '
haben werden. Wir sind darauf vor
bereitet. Vorbereitet für kalteS und
Frühlingswetter. Bezüglich deS letzteren
lenken wir Ihre Aufmerksamkeit auf

Acue Kleiderstoffe.
Es sind frische Frühlingsmuster und

Qualitäten in carrirten und bunten
Mischungen. Sehr geschmackvoll und
höchst anziehend in Mustern und Preisen.

Kommt und seht sie!

F.S.AgresöÄo.
P. S. Wir haben eine Partie echter

Spitzen BarbZ und Scarf, die wir zu
einem Viertel des ursprünglichen Preises
offeriren.

I IV X I Ar a.
Trust & Safe Deposit

COMPANY.
Fächer und Abtheilungen zu vermiethen

in unserm gegen

Feuer uud Einbrecher gesicherte Gedölbe.

Werths acbeu
irgend welck er Art können da anfgehsben wer
den zu Preisen von $5 bis $25 per Jahr.

84 H Market Stratz,.

Ä. . k G. g. nreitlnn.

werden ihre

Grocery !

von 22A West Washington Straße,

nach 223 & 225, gegen, dem jetzigen Store

verlegen.

Große Auiwahl dou

Schuhen und Stiefeln,

zu den uiedrigster. Preisen.

. Schuhe und Stiesel

sind bereil jetzt in dem neuen Laden zn haben.

Grocenes ?

Dr. S. E. Earp. der Sekretär
des Gesundheitsratbeö hat folgende Be
kanntmachung erlasien : .ES ist nicht

erlaubt, auf dem Markte oder sonstwo
Bullenfleisch zu verkaufen. Zuwieder
handelnde haben eine Strafe von 550 zu
bezahlen. Diese Verordnung betrifft
sowohl Wholesale alS Retail-Ankäufe- r.

Sie hatauch auf lebendige Bullen Bezug,
falls solche zum Zwecke der Verwendung
als Lebensmittel. verkauft werden."

Schaffner's tloep-se- a

Austern zu babkn in allen be-

sten (SrocerleS.

Wie ist dies ?

Wir offeriren hundert Dollar Be-lohnu- ng

für irgend einen Fall von
Eatarrh. der nicht mit Hall'S Catarrh
Cure geheilt werden kann.

F. I. Eben ey fc(5v.,
Toledo. O., Eigenthümer,

v. S. Hall's Catarrh Cure wird
innerlich genommen und wirkt direkt auf
da Blut und da? System.

Preis 75 CtS. ver Flasche: wird bei
allen Apothekern verkauft.

Vsusetmles.

H. K. Fatout. drei CottageS an Mer
rill Straße, zwische East Straße und

Virginia Ave. Je $700.
G.'F. Herriott. FramehauS an Nord

Pennsylvania Straße, zwischen 5. und 6
Strafe. M0.

S. S. Dearing, .Coitage an Sheldy
Strabe. zwischen Willow und Pleasant
Straß,. 5600.

W.Holiday. Cottage an Montgomoty
..-- .. ..... .
iiflB. zwiiazen orit, und ciajigan

TiUU.
W. I. Elder. FramehauS an Park

Avenue. zwischen 1'.'. und 13. Straße.
$2.500.

Henry C. Vhling. Cottage an Süd
East Straße, zwischen Lincoln Lane und
Minnesota Str. $800.

Jakob Kahn. Anbau an pouZ an East
Straße nahe St. Clair Str. $600,

Robert Conners. Anbau an Haus No.
445 Süd Missouri Straße. $250.

Elisa Steinhäuser. . Anbau an. HauS.
No. 84 Michigcn Ave. $150

Mke Fatout. Werkstatte. No, 453 Ost
St. Clair Str. $500.

OrunvktGknttz tl,d,rrrakln,,n.

Laura Newburg an Martha Füller,
Lot 169 in S. & B. F. Morris Oak Hill
Add. $200.

William ElliS an John Spann. LotS
150 und 151 in Thomas Elliotl'S Subd.
von Outlot 156 $300.

George Traud an Alfred Traub, Lot
26 in Traub'? westlich, Add. $325.

Alfred Traud an George Traub. Lot
74 in Traud'S westliche Add. $390.

Mary Buchanan an Jeptha Lynch.
Theil der LotS 1 und 2 in Eq 3 in Spen-
cer Huntington' Addition zu Cumber
land. $200.

Fredertck Rand an William H. Leedy,
LotS 4 und 5 und Tbeil von Outlot 104
in Nand'S Add.. $2500

Elizabeth Miller an Vircent Miller.
Theil von Section3. Tp. 15. R 2.83
Acres. $4 980.

Lynn B. Martindale an Ä Aichhorn.
Lots 68 und 69 in 2. S'c von Martinda-le- S

Add.. $740.
Henry R. Bond an Dennis JenkinS.

NordhSlste von Lot 1 in-Ooi-
d Butler'S

N Add . $2800

tlli,e Musikalten

DaS beliebte Album von Gesängen und
Balladen, enthält 32 Stücke mit Musik
und Piano Begleitung gedruckt auf
feinem Papier Da? Fivo'ite Album
enthält folgende S'ück, : As I'd Noth-
ing Eise to Do; The Dear Old JSoegs
osllorne; Mother, AVatch the Little
seet; Oh, You Pretty Blue eyed
Witch ; Blue Eyes ; Katy's Letter ;
The Pa3sing Bell; I Saw EsauKissing
Kate; Won't You Teil Me Why,
Robin; The Old Garden Gate; Down
Below the AVaving Lindens; Faded
Leaves; All Amonj; the bummer
l'oscs; Touch the Ilarp Gently, My
pretty Louise ; I really don't thing I
shaU marry; Dreaining of Ilonie;
The old Cottage Clock; Across the
bea; A Ycar Ago; Bachelor's Hall;
Iiuth and I ; Good Xight ; One Happy
Year Ago; Jennie in the Orshard ;
The Old Barn Gate; Jack's Fareweli ;
l'olly ; AVhisner in the lOüight.

Dicie fern ausgestattete Sammlung
würde im Mustkladen $11.20 kosten. Wir
haben eine große Partie zu Spottpreisen
gekauft und vkrkaufen sie. da wir räumen
wollen, für nur 40 Cents.

Abrisse : The Empire News Co.,
Syracuse, N. Y.

UclIIC OiTtOtlöMen.

Suvikior Lourt
Zimmer No l. Jam.ks Coniar gegen

Joiepb Mier. Schuldklage; 5!l!50 zu'
gesprochen.

RobertP. Duncan gegen Eli Atkins.
Kontraktklage; in Verhandlung.

Zimmer No. 3 Mary Haaz gegen
ChaS. I. Haag. Scheidung bewilligt.

Wilbur B. Allen 'u. A gegen Conrad
RuckelShauS. Schuldklage ; in Verband
lung.

DaS beste Mitte! gegen äußerliche
Leiden ist entschieden der große Schmer
zenstiller St. Jakobs Oel. In allen
Apotheken für fünfzig Cent? die Flasche
zu baden.

tiT Gestern Abend sand der Masken
ball deS PreußenoereinZ in der Mozart
Halle statt. Derselbe war recht bübsch

arrangirt und die Anwesenden taiz'e.i
biS zum frühen Morgen.

ClamS in der Scbaale
bei Ocbaffner.

3r Die deutschen Beterantn feierten
gestern Washington's Geburtstag im
Lokale deS Herrn Caspar Hedderich. Da
wurden die Erlebnisse deS Krieges her
vorgeholt und besprochen. eS wurde ge
sungen und musicirt und der Küche und
dem Keller deS Gastgebers wurde hohe
Anerkennung zu Theil.

Kaufe Mucho'S "Best Havanna
Cigarg".

Der wirkliche AuSv:rkuf des ver
einigten Waarenlagers von Jos. E. HayS
geht zur Zeit im AateS HauS Shoe
Store No. 62 West Washington Straße
vor sich. Große BargainS stehen in
guten Waaren.

Zu den besten Feuer-Verstcherun- gS.

Gesellschaften deS Westens gehört unbe-
dingt die .Franklin" von Indianapolis.
Ihr Vermögen beträgt $320.000. Diese
Compagnie repräsentirt die Northwestern
National von Milwaukee. Vermögen
$1,007,193 92 und die .German Ameri
Km' von New Pork deren Vermögen
übe? $3.095.029.59 'beträgt. Ferner re
präsentirt sie die .Fire Association of
London Vermögen 51.000,000 und die
.Hannover of New York" mit einem Ver- -
mögen von Z2,700,000. Die .Frankli
ist namentlich deshalb zu empfehlen, MXl(
ste nicht nur billige Raten bat. sondern
weil außer den regelmäßigen Raten,
auch bei großen Verlusten kein Vus.
schlag erfolgt. Herr Herman T.v r a n d t. ist Lgent für die biestae
Eljadt und Umgegend.

usraifl ux
BftfflsRfffPtift

uusJiiii m

UKVl?
Ist das beste Heilmittel gegen die en

Leiden der Lunge und Kehle,
vie Husten. Heisei?cit. Bräune, Erkält
ung. Engbrüstigkeit. Influenza, Luft-röhr- en

Entzündung, sowie gegen die
ersten Grade der Schwindsucht und zur
Erleichterung schwindsüchtiger Kranken,
Ctna die Krankheit schon tiefe Ein
schritte gemacht hat. PreiZ. 25 CentZ.

Hiefigeö.
Indianapolis, Ind., 23. Februar 1867.

CIn unsere Leser !

fiJli ersuchen unsere Leser alle Unre

gtlaWgktiten in Btzug aus Ablitsttung
der .Tribüne un? so schnell wie mög-- k

iü Llitzuthtilen.
Di Lse dr .TribLne" sind rfu$t, ttn' bo

ntlgeld, an die Irlflt, ssnder u an Her?
Schmidt, unfein Eoll,or odr in der Dffle u d

,adin. Hr, Schmidt ist für alt au ,r Office
ttdndn MeUunatn verantwsrUich. Kellt selbst fetne
Ztttsir an. und all ntontit etliift fall, tbm
iu. Wir bitten deshalb tön vor Schaden , bewah.
tn, der ihm dadurch rachkn könnt, daß SubZknv
ttaaldk a Jand ander all an tan, ovr in
dr Otfte b,ahit ritt. mutzt den der betr.
Ulqtx in a Herren chmrdt nt,ich:
Quurnnz haben.

ivilstandSregiOer.
H'Cdrt sind Ml at

Uunii.)
Jiburten.

I Larfen. MSdSen. 14. Jedr.
Harry Cannon, Knabe. 20. Febr.
John Grosck. Mädchen. 9. Jedr.
Wrn. Weiland, stnobe. N. Febr.
Ishn A. Grein. Mädchen. 1. Febr.
Jriedrich esker. tt.iabe. 20. ffedr.

H e i r a t d n.
William Hutton mit Mary Stevenson.

Perrq Tomlinson mit Alice Dalzell.
Elors James mit Eva Dolly.

Todesfälle.
. Elements. 54 Jahre. 22 Febr.

Sylvia Scott. 85 Jahre. 21. Febr.
Samuel Fechmeier. 7l Jadre. 22. Febr.
Mandie Richardson. 9 Monate. 22. Febr.
Mary JveS.47Jihre. 20. Febr.

Hauben, 5t Jahre. 22 Febr.
Marion Robaerö. 22 Taste. 21 Febr

I Caito.Z Jahr', 2l. Febr.
Elisabeth Laren. 70 Jihre. 20. Febr.
Sasue! Hannah. 17 Jahre. 20 Febr.

.Eine Schwalbe macht kemen Som-
mer", in Husten dagegen oft einen kran
ken Menschen. Bernachläsnqe ihn nicht
und gebrauche sofort Dr. Bull's Husten
Syrup. daZ beste Mittel im Markte, 25
Cent? die Flasche.

Verlangt Mucho'S ,.Tet HftVimn
('iicara"

(Sssett vvrzüallch. Preise
mäölg bet Schaffner.

3" 3 PolisttZktich! nrnt teulc
nicht? toS.

Die Kelten Bütstn saust man bei
tz. SZzmedet. 9o. 423 Vrrainia Avenue.!

Märzfeier Wo:, tag. den
21). März.

öttk Jojtdh UlZiitk iii deute
s üh um 2 Uhr gestorben.

Versucht das llommon Bier bei
Aldert Hitzelberger. ")lo. IS Süd Dels
roakt Str.

AuNern in Kanne bei
Schaffner.

13 Jennie McMilltn reichte heute

SeidungSklaa gegen JameS McMillen
ein.

Jackson &,?(!, bei V.
C2. Knbn 55 Co.

LJm allgemeinen Fond des Staats
ZchaveZ ist kein Cent Geld mehr und An

Ukisungen bleiben vorlöusiz unbezahlt.

Tlustera zubereitet auf
jede erdenkliche Art bei
Schaffner.

NZ-- Die Sup.eme Coult entschie

heute in der Lieutenant Gouverneur
Klazk'Sachk zu Gunsten von Robert S.
Aodertson. Republikaner, gegen Älonzo
G. Smith. Demokeat. das Richter AyreZ
keine Jurisdiktion in dieser Angelegen'
heit hatte und eS der Legislatur allein
zustehe, ju bestimmen, mer ,u der Stelle
berechtigt sei.

Mucho'S Cigarrenladen befindet fi
in Ro. 199 Oft Washington StraKe.

kS Die Polizei yat Befehl aus strik
teste Durchführung de? SchankgefegeS zu

leben. Polizisten find angewiesen, wenn
sie nach 11 Uhr in einem Saloon Licht

sehen und svrechen hören, sich unter allen
Umständen den Eingang zu erzvmgen.
Polizisten, welche nicht ihre Pflicht voll.
auf thun, werden sosort abgesetzt. Da
ist ja auökrordentlich nett !

Merrschäumvseisen, lange deutscht
Dftisen. Cigarrenspitzen etc. bei Wm.
Mucho. vlo. 199 Ott Wa,dtnaton fett

Thomas Leuiis wurde heute

wegen Mordversuche? verhaftet, weil er

Thomas GraveS geschoffen-hat-
. Beide

waren im Grand Hotel beschäftigt und
GraveS wurde gestern entlassen.' GraveS
beschuldigte LewiZ. daß er an seiner Ent

lassung schuld sei und drang mit einem

,Rastrmesser auf ihn ein. worauf LemiS

einen Revolvtr zoa und aus GravtS
schob- - Die Kuge! fuhr demselben in die
Schulter. Die Wunde m Ntcht gesöhrlkch.

Kaust (?ure Koblen bei
William C. 5!ebling. Zlo.
347 und 340 Oud Delaware
Straße und Ecke Olabison
Avenne uud Valmer OtrasZe.

ANESHiBNSEL and STBONG,
Die ökdkutcndsten Plumörrs uud Gas-Fittcr- s!

Wir haben die größte Auswahl in Gaseinrichtung. Pnrapen, Sisks, Badewanuen, Wasch

appütate, Hahnen, Blei- - und yisemöhreu it., zu niedrigsten Preisen.
Reparaturen werden prompt besorgt.

föo. 01 Ctotb Veunsvlvania OtraHe,
Xelophon 850. Doulaon Houöo Block.

Die IrrevhaoS-Natersackun- a.

Durch eine große Anzahl Zeugen wurde
gestern vor dtM HauScomite bewiesen.
daß Dr. Harrison als ein moralisch ver-

kommener Mensch und a!S ein großer
Lügner bekannt sei.

Namentlich die Aussagen einiger Aerzte
auS Libanon waren sehr gravirend.

Richard F. JackS. ein Backsteinleger
von Lebanon sagte ans. das er vom 1.

März 18L6 bis zum folgenden August im

Jrrenasyl beschäftigt gewesen sei.

Er habe häufig krepirte Schweine im

Stall liegen sehen und glaube, daß die

selben der Cholera erlegen seien. Er
habe sehr wenig Schweinestkilch gegessen,
wahrend er in der Irrenanstalt thätig
war.

Beseagt, waS er von der Reputation
des Dr. Harrison halte, sagte er auS,
dak er während der leßken 4 Jahre nichts
Schlechtes üder H gehört habe. Im
ttreuzverhör aber gab er zu. daß er ge

dört habe. Dr. Harrison habe Abortio
nen v rgenommen und mit weiblichen

Patienten intimen Umgang gehabt.
Oliver Wvnkoop. ein Farmer von Le

banon. der von 1885 bis 1886 im Irren
ojy! beschäftigt war. sag'e auS. daß ihm
der Heizer Herny Erdhaus zu? Zeit gera
lhen habe, kein Schweinefleisch zu essen,

dasselbe sei nicht genießbar. Er und sein

AldeitScollege McClain enthielten sich in

Folge dessen dS Genusse? von Schweine
fleisch.

Z'g befragt, ob er Geld zum Cam

pagnesond beigesteuert habe, beantwortete
die Frage btjahend und erklärte, daß ihn
Herr Hall dazu ausgefordert habe.

Zeuge Douglaß McClain machte die

selben Aussagen wie Wy'ko.'p.
Richard I. Jack? wurde noch einmal

auf den Zeugenstand gerufen und ne

fragt, ob er Butter mit Maden im Ho

spilal gesehen habe Er sagte, das im
Mai 1886 solche Butter zum Gebrauch
auf den Tisch gestellt worden sei

David B Keight wurde auf den Zeu
genstand gerusen.

Er ist zur Z?it und schon seil 2 I ihren
in der Office des Hospital? beschäsliat
und hat Bericht darüber zu führen, ob

die Leute am Plae sind und wie viel Zeit
ste versäumen. Er ist time keeper.

Osjtnbar wollte der Mann nicht rkcht

mit der Sprache heraus.
Btfragt ob er im Hospital Butter mit

Maden gesehen habe, sagte er. daß Herr
Roth seine Ausmerlsamkeit aus solche

Butter gelenkt habe. Dann fand sol

gendkSBtthök statt:
Frage Haben Sie jemals gute But

ttt in der Anstalt gesehnt ?

Antwort. Ich ok gure Butter heute

Morg?n.
F. Wie oft baden Sie Buner in

derAnstalt gegessen?
A. Jeden Tag.
I. Sie erklärten einen halben Tops

Butter mit Maden gesehen zu haben.
War die andere Hälste veedraucht vor
den?

A. Die andere Hälfte war fort ; ich

weiß nicht, was damit geschehen ist.

F. Sie haben es im Tagebuch ein

getragen, wenn Angestellte abwesend
waren?

A. Jawohl.
F Haben Sie eS eingetragen wenn

Mr. Gaven abwesend war?
A Ich habe ihm nicht aufgepaßt.
F. Haben Sie eS eingetragen, daß

Billy Eobd in Lebanon war ?

A. Da? weiß ich nicht mehr.
F. Haben Sie eS eingetragen als

Mr. Hall für den Camvagnesond sollet
title ?

A. Nein.

I. Haben Sie eS eingetragen, wenn
Dr. TbomaS mit seinem politischen Club
abwesend war?

A,-- Nein.

F. Haben ie es eingetragen wenn

Angestellte als Delegaten in Convenlio
nen waren?

A. Ich. glaube nicht.
John 's. Farrell. der Plumber sagte

auS, das er seit 4 Jahren Arbeiten für
daS Hospital geliefert habe, daß er aber
immer Plage hatte, sein Geld zu bekam
men. Seit einem Jabre schulde man ihm
eine Rechnung von 575.

Befragt, wrlche Q ialitüt Arbeit er ge
liefert habe, sagte er die beste, die über
Haupt geliefert werden köine. Befragt,
welche Unterredung er mit Dr. Harrison
gehabt habe sagt Zeuge, daß Harrison
ihm gesagt babe. die Arbeit brauche nicht

gut sein, so daß man immer wieder neue
Arbeit habe. Auf die SanitälSoorschris
ten brauche man gar keine Rücksicht
nehmen Billige Arbeit, die jede? Jahr
erneuert erden müsse, wolle man haben.

Zeuge beschrieb die Arbeit welche er

geliefert habe. ' Die AbzugSkanalrShren
seien verstopft gewesen und eS seien
schlechte Gase aufgestiegen. Vor etwa

Kregels ftymtäe&a&tev
77 Nord Dclmarc Str.

noch nicht bezablt. -

L.W. Comstock sagte auS. dak er seit
3 Monaten die zahnärztliche Proxi? in
der Anstalt ausübte. Für einen Monat
habe ihn Dr. Fletcher, für zwei Monate
habe ihn der Staat bezahlt. Ee habe
einmal eine Unterredung mit Trustee
Burrell über die zwei andern Trusteeö ge
habt und Herr Knght habe mit ihm über
die krummen Transaktionen Hall'S und
über Gapen und Harrison gesprochen.

Henry C. WillS ein Advokat von Leba
non erzählte, daß Harrison'S schlechte Re

putation allgemein bekannt sei Er.
Zeuge babe in der Nacht vom 30 August
1873 in Gesellschast von Jehu PerkinS
und Wm. Berryman ein gewisses HauS
bewacht, in welchem wie ihm von Dr. A.
G. Porter mitgetheilt morden war, Harri
son eine Abortion vornehmen würde

Zeuge habe die Klagerufe einer Frau
deutlich vernommen und bade kurz
nachher einen Mann auS dem Hause kom

men sehen und in demselben Dr. Harrison
erkannt. Er. Zeuae sei damal? alS
StaatSanwalt erwählt gewesen, habe
aber da? Amt nicht angetreten, jedoch
Harrison bei den Grosgeschworenen an
geklagt. Diese haben indeß keine An
klage erhoben, weil Dr. Porter nichts
aussagen wollte.

Zeuge befragt, ob er jemals eine Stelle
von Vr. varrison angeboten erhielt.
sagte, daß Harrison ihn g?stern früh als
Advokat in der gegenwärtigen Unterfu
chung engagiren wollte, daß er aber aus
geschlagen habe, trotzdem Harrison ver
sichert hatte, daß er genug Gkld habe.

J.O.Pedio von Lebanon. der in frü
heren Jaheen mit Dr. Harrison eine

Droguenhandlung führte, bezeugte, daß
zur Zeit. alS das, Geschäft verkauft wer
den sollte, sich Harrison in der Nacht in
daS Geschäft begeben und- - für etw i $200
Waaren bei Seite geschasst hatte.

A)e Zohn ui Äkown wurde von et

ten der demokeatifaien Mitglieder, des
Comites einem scharfen Berhöe unterwor
fen und man merkte die Abstcht, dem Dr.
glttchik. der auSgepliudert hatte. Eins
anhängen zu wollen. Zeuge wrde hin
und her gefragt, ob er Dk. F etcher dt
trunken gesehen bade, blieb aber dabei.
daß da? nicht der Fall gewesen fei.

Die Wärterin FranceS A. Talbott
wurde in ähnlicher Wkiie ausgefragt.
mieS aber mit Eitrüstu?, die JiNnua
tion. datz Dc. Fletcher ,hr jemals teliun
ken begegnet fei. zurück

D:r Republikaner Gokdon fragte sie,
ob ste. die ste doch auch unter Dr. R,d
aer gedient habe, uitek Dc. J!ekchekS

Leitung eine Veränöekun gefunden habe
.Teil die ZivangSmittel durch Dr

Fletcher abgefchafft und." sagte die Zeu-

gin, ist die fkühere Hölle für die Kranken
in einen Himmel umgewandelt worden."
.Aber besZere Kleider" meinte die Zeugin,
.sollten die Unglücklichen bekommen, denn
dieselben putzten sich noch lieber als
gesunde Leute."

Bei der Unteesuchung vor dem SenatS-Comit- e

führte gestern in Abwesenheit deS

Herrn Jrench der Parteigänger Leon
Bailey den Vorsitz. Ee erklärte alle

Aussagen, welche ein schlechtes Licht auf
dieBerwaltung werfen könnten, für außer
Ordnung.

Trotzdem konnte ? dieser fanatischer
Politiker nicht verhindern, daß die
schlechte Butter, die verendeten Schweine
und der schlechte Charakter Harrison's
immer wieder aufs Tapet kamen.

WaS wahres Verständniß thut.

Der riesige Verkauf von Boschee'S
deutschem Syrup innerhalb weniger
Jahre erstaunt die Welt. ES ist ohne
Zweifel daS sicherste und beste Mittel, wel.
cye? je für raiche und sichere Heilung von
Hvsttn. Erkältungen und die schlimmsten
Lungenleiden entdeckt wurde. ES wirkt
ganz verschieden von den gewöhnlichen
Rezepten der Aerzte. ES trocknet
nicht den Husten auS und läßt ihn im
System, sondkrn entfernt die Uesache de?
Leidens, heilt die affizirten Theile und
versetzt sie in vollkommen gesunden Zu
stand. Eine Flasche im Hause gehalten,
wenn die Krankheit ihr Erscheinen macht,
spart eine große Doktorrechnung und
lange? Leiden. Ein Versuch wird davon
überzeugen. ES wird von allen Apo
tbekern und Händlern im Lande verkauft.
Preis der großen Flasche 75 Cent?.

Die feinsten Früchte wie
Orangen, Vananen, Feigen,
Datteln. Kastanien. Trauben
u. s. w. bei Schaffner
tr Gestern Abend erhielten eine

ganze Anzahl neugebackener Aerzte ihre
DiplomaS vom Jndiana Eclectic Medical
College und wurden damit auf die lei
dende Menschheit losgelassen.

DaS berühmte Salvation Oel ist
bei allen Apothekern für 25 Cent? die
Flasche zu haben. ES heilt alle Süßer
lichen Schmerzen besser und rascher al?
irgend ein andere? Mittel.

Telephon 564, Die

HW?WWM,
Die setOsa lDaaren, die in unserer DxauOt geOacvt Verven.

F. W. Flanner, Zohll HoniMu,
LeiHecldeftuttev.

Vs. 72 ?ers JMis StraKe.

einzige freie Ambulanz in der Stadt,

LeiHen'Bestotter,
'

v..z.M-k- ,
Telephon 911. Offen Ta uud Recht.

XX. 72
Zwecke

ALEX. ÜETZÖEß,
Ö Odd ITollows Hallo,

Zweites Stockwerk.
(iEXERAL -- AGENTUR

der groesten und sichersten
Fouor -

An und Verkauf ,von Grundeigen-thur- n.

SchilTs-Scbei- ne suer alle der.tscbe
und englische Linien.

Einziehen von Erbschaften in allen
Theilen Deutschlands u der Schweiz.

Anfertigung von Vollmachten.
An-- und Verleihen von Kapitalien.Geld - Auszahlungen und Wechsel

nach allen Theilen Europas.

Mozart - Hatte!
Xaool Bos, Eigenthümer.

Das größte, schönge und älteste derartige
Lokal iu der Stadt. Die Leräumige und schön

eingerichtete Halle steht ereinen, Logen und
Privaten ,nr Abhaltung von källen, Conzertrn
und Versammlungen unter liberalen Vedin.
gen ,nr Verfügung.

J. G. PAßSONQ,

Sc3B WogSL
10. Z0 p. S?ßf?bcPT.t

über der .TUö4Dfr.U.

Telephon. Rutsches fär all

Acucr Flcifchladen
von

David Herz,
No. 401

Süd Meridian Straße.
' S. O. Ecke McCarly und Aeridiansir.

Das beste Fleistb!
vorzügliche Würste 1

Große Auswahl.

Billige Preise.

Aufmerksame Bediennng.

Zur Beachtung!
Sie haben soeden in nun Osnladen,

verbunden mit eine HaueirichtungS?tablt'
sem-n- t. in o.R Eilt eridtan Erraße, eröff.
wtt, nd benachrichtigen hirU da ich

Publikum davon, ir haben et- - große n
roahl der besten und feinsten Waaren, eich in
den fiir. Staaten fabnitrt werden. 23 ir erla
dn bp dem Publikum mitirthctlen daß unsere
bisherige Seschiftde,ikdunan un in den
Staub fett, ,u rvlffkn, welche Eonen Waare v
man hier braucht, nd rotr hab deshalb an dr
Spitz unser L'ger dt berühmte .??nllr

arren Slangs," ,illr .' Wought
Etiel Stange- -, die ovulären .Quick eal

asoli Oes'n. d ,iak, Refktaeraror
M Jndianapoii Oefen ftllt. Unser neuen
Waaren laufen schnei et nd in ein paar Tagen
fleht llk,u,tn ficht dereU. tt unser- - a.t.
g,ichtn Facima könn unr den kiuser
außerordentliche vltbUe brete. Indem air
unser Freunden für ihr btlherig, Lenraue
danken, ,etchnn wir

UchtungiooS.

'Wzaii H. rscunott fc Oon,
No. Üb M,rii traio.


